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Jahresstatistik des Hauptzollamts Dortmund

Insgesamt über 2,7 Milliarden Euro vereinnahmte das Hauptzollamt Dortmund, dessen Ge-

schäftsbereich sich über den östlichen Teil des Ruhrgebietes, das westliche Sauerland bis hin

zum Siegerland erstreckt, im Jahr 2020.

„Das Hauptzollamt Dortmund hat mit seinen Steuereinnahmen auch im Jahr 2020 einen wichtigen

Beitrag erbracht, damit der Staat handlungs- und leistungsfähig bleibt. Die 694 Beschäftigten und

87 Auszubildenden des Hauptzollamts Dortmund haben trotz der Pandemielage ein sehr gutes

Ergebnis erzielt.", so Jörg Helmig, stellvertretender Leiter des Hauptzollamts Dortmund.

I. Steuereinnahmen

Die größte Einnahmequelle bildete die Einfuhrumsatzsteuer, die für den Import von Waren erho-
ben wird, mit über 1,4 Milliarden Euro. Die Verbrauchsteuern, von denen die Stromsteuer mit

über 301 Millionen den höchsten Anteil ausmachte, beliefen sich auf knapp 720 Millionen Euro.

Die erhobene Kraftfahrzeugsteuer betrug über 389 Millionen Euro.

http://www.zoll-d.de/
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II. Warenabfertigung

Die Zollämter Bochum, Dortmund-Ost, Flughafen (Fracht), Gelsenkirchen, Hagen, Lüden-
scheid und Siegen fertigten im Jahr 2020 insgesamt über 6 Millionen Warensendungen ab.

Davon wurden knapp 3,8 Millionen Warensendungen zur Ausfuhr, über 2,4 Millionen zur

Einfuhr und knapp 129.000 Positionen zum Versand angemeldet.

Für die Europäische Union wurden dabei knapp 179 Millionen Euro an Zöllen eingenom-

men.

Darüber hinaus achten die Zöllnerinnen und Zöllner nach wie vor auf die strikte Einhaltung

der Verbote und Beschränkungen. Schließlich dient dies dem Schutz der heimischen Wirt-

schaft wie auch dem Schutz der Bevölkerung und bedrohter Pflanzen und Tiere.

In 393 Fällen wurden im Jahr 2020 bei den Zollämtern im Bezirk 10.429 Plagiate aus dem

Verkehr gezogen, u.a. gefälschte elektrische und elektronische Waren, Mobiltelefone, Klei-

dung, Schuhe, Handtaschen, Parfüm und Armbanduhren nobler Markennamen. Der Wert
der beschlagnahmten Waren lag bei knapp 1,6 Millionen Euro.

Eine schnelle und einfache Warenabfertigung ist das gemeinsame Anliegen von Wirtschaft

und Zoll. Dazu tragen neben moderner Informationstechnik auch zahlreiche Verfahrensver-

einfachungen für die Wirtschaft bei (zugelassene Versender/Empfänger, vereinfachte Ein-

und Ausfuhrverfahren, AEO). Import- und exportorientierte Unternehmen können bei allen

zollrechtlichen Abfertigungsprozessen Vereinfachungen beantragen und sich damit so den

Gang zum Zollamt weitestgehend ersparen. Das spart allen Beteiligten Kosten und Zeit.

Im Jahr 2020 wurden im Bezirk des Hauptzollamts Dortmund 2.030 vereinfachte Verfahren

bewilligt.

Zugelassener Wirtschaftsbeteiligter (Authorised Economic Operator - AEO-)

Beim „AEO“ handelt es sich um einen durch die Zollbehörden als besonders zuverlässigen und

vertrauenswürdigen zertifizierten Wirtschaftsbeteiligten. Kriterien für die Zuverlässigkeit sind die

Einhaltung der Zollvorschriften, ein den gesetzlichen Vorgaben entsprechendes Buchführungs-

system, Zahlungsfähigkeit und ggf. angemessene Sicherheitsstandards. Der Status eines „AEO“

berechtigt zu Vergünstigungen bei sicherheitsrelevanten Zollkontrollen und/oder Vereinfachun-

gen gemäß den Zollvorschriften.
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Seit dem 01. Januar 2008 können Unternehmen, die in der Europäischen Union ansässig

und am Zollgeschehen beteiligt sind, diesen Status beantragen.

Im Jahr 2020 erteilte das Hauptzollamt Dortmund 265 AEO-Zertifikate.

III. Kontrolleinheit Verkehrswege

Seit dem Wegfall der Kontrollen an den Binnengrenzen der EU ist es die Kontrolleinheit Verkehrs-

wege (KEV) (früher: Mobile Kontrollgruppen, MKG), die das Zollrecht und nationale Bestimmun-

gen auf der Straße und auch bisweilen Schienen durchsetzt. Die Bekämpfung der Rauschgiftkri-

minalität, des Tabak- und Zigarettenschmuggels, des illegalen Handels mit geschützten Tieren

und Pflanzen und die Überwachung von sonstigen Ein-, Durch- und Ausfuhrverboten im Binnen-

land sowie Kontrollen von Shishabars und Headshops im Rahmen der Steueraufsicht sind die Tä-

tigkeitsschwerpunkte.

Die KEV Hagen des Hauptzollamts Dortmund kontrollierte trotz der Pandemielage mit größt-

möglichem Einsatz und Engagement und mit entsprechenden Schutzmaßnahmen für die

Gesundheit von Beschäftigten und Beteiligten. Shishabars und Headshops konnten aufgrund

des Lockdowns mehrere Monate nicht kontrolliert werden.

Insgesamt konnten die 12 Zöllner im Jahr 2020 knapp 356 Kilo Rauschgift (2019: 102 Kilo),

727 LSD-Trips (2019: 86), 14.295 Tabletten sonstiger Betäubungsmittel (2019: 6.110), über 2
Liter flüssige sonstige Betäubungsmittel (2019: über 3,5 Liter) sowie über 661 Kilo unver-
steuerten Wasserpfeifentabak (2019: 1,2 Tonnen) und knapp 6.700 unversteuerte Zigaretten
(2019: knapp 127.000) sicherstellen.
Außerdem wurden 4 verbotene Waffen beschlagnahmt. Bei den insgesamt 5.752 im Jahr 2020

durchgeführten Kontrollen wurden 4.986 Strafverfahren (2019: 1.972) – darunter 2.438 Strafver-
fahren bei Kontrollen von Postsendungen - und 297 Bußgeldverfahren (2019: 119) eingelei-

tet.

Vor allem in den kontrollierten Postsendungen in den bedeutenden 9 Postverteilzentren im Bezirk

des Hauptzollamts Dortmund konnten erhebliche Mengen an Betäubungsmitteln festgestellt wer-

den.

Bei einer gemeinsamen Steueraufsichtskontrolle der KEV Hagen mit dem Finanzamt Siegen
am 13. Oktober 2020, konnte darüber hinaus eine illegale Tabakherstellungsstätte in einer

Garage eines Wohnhauses in Siegen entdeckt werden.
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In der Garage befanden sich ca. 4,5 Tonnen Rohtabak und Feinschnitt. Mit einer professi-

onellen Anlage wurde dort Feinschnitt aus Rohtabak hergestellt.

Häckselmaschine (Foto: HZA Dortmund)

   Tabak (Foto: HZA Dortmund)

IV. Flughafen

Der Reiseverkehr am Flughafen in Dortmund wird durch 16 Zöllnerinnen und Zöllner überwacht.

Diese haben im vergangenen Jahr u.a. knapp 165.000 Stück Zigaretten, Zigarillos und Zigar-
ren, über 8 Kilo Tabak, 296 Liter alkoholische Getränke und 448 Gramm Betäubungsmittel
sichergestellt. 9 Ordnungswidrigkeitenverfahren wurden wegen nicht angemeldeter Barmittel in

Höhe von insgesamt über 134.000 Euro eingeleitet. Wegen Steuerhinterziehung wurden 24
Strafverfahren eingeleitet. Über 1.000 Kilo Lebensmittel wurden nach dem Tierseuchenrecht si-

chergestellt.

V. Vollstreckung

Bundesweit sind 22 Hauptzollämter befugt, nicht nur die Forderungen des Zolls selbst, sondern

auch öffentlich-rechtliche Geldforderungen des Bundes und der bundesunmittelbaren Körperschaf-

ten des öffentlichen Rechts beizutreiben.

Über 170.000 neue Vollstreckungsverfahren hatten die 111 Bediensteten der Vollstre-

ckungsstelle des Hauptzollamts Dortmund im Jahr 2020 zu bearbeiten.
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Die Anzahl der zur Vollstreckung insgesamt übersandten Vorgänge ist im Vergleich zum Ka-

lenderjahr 2019 um 25 %, rund 56.500 Fälle, gesunken. Ursächlich hierfür ist die Covid-19-

Pandemie und ein davon beeinflusstes "Anordnungsverhalten" verschiedener Gläubigerbe-

hörden. So haben insbesondere die Bundesagentur Arbeit, Krankenkassen und Berufsge-

nossenschaften zur Unterstützung der von der Covid-19-Pandemie wirtschaftlich betroffenen

Personenkreise ihre rückständigen Forderungen vielfach gestundet bzw. Zahlungen aufge-

schoben und nicht zur Vollstreckung an die Hauptzollämter übersandt.
Über 56 Millionen Euro wurden dennoch beigetrieben. Dies stellt jedoch eine Reduktion um

32 % gegenüber 2019 dar.

VI. Bekämpfung der Schwarzarbeit und der illegalen Beschäftigung

Die Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS) prüfte das gesamte Jahr 2020 ebenfalls mit größt-

möglichem Einsatz und Engagement und mit entsprechenden Schutzmaßnahmen für die

Gesundheit von Beschäftigten und Beteiligten.

Trotz der erheblich erschwerten Rahmenbedingungen wurden die Ermittlungs- und Ahn-

dungstätigkeiten sowie risikoorientierte Außenprüfungen unvermindert fortgeführt. Die FKS

nahm mit Schwerpunktprüfungen besonders die Branchen in den Fokus, in denen Kontrollen

nach aktueller Lagebeurteilung in besonderem Maße angezeigt waren.

Das betraf im vergangenen Jahr insbesondere die Abfallwirtschaft, die Landwirtschaft,

fleischverarbeitende Betriebe sowie die Paket-, Kurier- und Expressdienstleisterbranche. Der

Einzelhandel und sowie der Messebau konnten während des Lockdowns nicht oder weniger

geprüft werden. Dort wurde der Schwerpunkt auf Geschäftsunterlagenprüfungen an der

Dienststelle sowie auf die Bearbeitung von bereits eingeleiteten Ermittlungsverfahren gelegt.

Die zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung an den Standorten Dortmund,
Gelsenkirchen, Hagen und Siegen eingesetzten 304 Beschäftigten der FKS (Prüfungen und Er-

mittlungen sowie Ahndung) prüften im Jahr 2020 1.721 Arbeitgeber.

Insgesamt konnten im letzten Jahr 5.727 Ermittlungsverfahren eingeleitet und 5.732 Ermittlungs-

verfahren abgeschlossen werden.

Die Prüfungen und Ermittlungen des Hauptzollamts Dortmund ergaben einen durch Schwarzar-
beit verursachten Schaden in Höhe von über 30,5 Millionen Euro. Im Vergleich zum Vorjahr be-

deutet dies eine Steigerung von über 5 %.
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Die Summe der festgesetzten Geldbußen belief sich auf über 1,2 Millionen Euro. Geldstrafen

wurden bei einer Steigerung von knapp 16 % in einer Gesamthöhe von knapp 1,2 Millionen
Euro verhängt.

Die von den Gerichten festgesetzten Freiheitsstrafen beliefen sich auf 93 Jahre. Dies entspricht

einer Steigerung von 9 % im Vergleich zum Vorjahr.

Einen besonderen Erfolg erzielten die Beschäftigten der FKS Siegen bereits im ersten Quartal

des letzten Jahres. Am 10. März 2020 beschlagnahmten die Beamten der Finanzkontrolle

Schwarzarbeit aufgrund eines Arrestbeschlusses in Zusammenarbeit mit der Staatsanwalt-

schaft Siegen drei Sportwagen des Geschäftsführers eines Unternehmens im Bereich des

Montagebaus.

Hintergrund für die Beschlagnahme war der Tatvorwurf des Vorenthaltens und Veruntreuens

von Arbeitsentgelt in Zusammenhang mit der Beschäftigung einer Vielzahl von scheinselbst-

ständigen Arbeitnehmern über mehrere Jahre hinweg.

Die Schadenssumme an vorenthaltenen Sozialversicherungsbeiträgen im gesamten Verfah-
renskomplex belief sich auf über 600.000 Euro.

Die beschlagnahmten Fahrzeuge hatten einen geschätzten Wert von 180.000 Euro. Die Er-

mittlungen wurden unter der Leitung der Staatsanwaltschaft Siegen weitergeführt. Inzwischen

erfolgte die Verurteilung des Unternehmers.
Der Angeklagte wurde wegen Vorenthaltens und Veruntreuens von Arbeitsentgelt in 126 Fäl-
len zu einer Freiheitsstrafe von zwei Jahren, ausgesetzt auf drei Jahre zur Bewährung,

verurteilt. Zudem muss er 3000 Euro an die Kinderklinik in Siegen zahlen und 500 Euro mo-

natliche Schadenswiedergutmachung leisten. Das bereits rechtskräftige Urteil - Staatsan-

waltschaft und Verteidigung erklärten Rechtsmittelverzicht - umfasst auch die Einziehung
von Wertersatz in Höhe von rund 335.000 Euro.

Zwei noch eingelagerte Sportwagen sollten auch mit ausdrücklichem Einverständnis der Ver-

teidigung zur Schadenswiedergutmachung verwendet und der Verwertung (Justiz-Auktion) zu-

geführt werden.
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Beschlagnahmte Fahrzeuge (Foto: HZA Dortmund)

Zusatzinformation:

Bundesweit arbeiten rund 44.000 Zöllnerinnen und Zöllner in den unterschiedlichen
Arbeitsbereichen des Zolls. Das Aufgabenspektrum des Zolls ist äußerst breit gefä-
chert, sodass jeder Einzelne nach seinen individuellen Stärken und Neigungen einge-
setzt und gefördert werden kann.

Weitere Informationen zu Ausbildung, Studium und Stellenangeboten für Quereinstei-
ger finden Sie unter

https://www.zoll.de/DE/Karriere/karriere_node.html

und

https://www.zoll-karriere.de/DTIEWeb/DE/Home/home_node.html.

Für eine Einstellung zum 1. August 2022 (Ausbildung und Studium) können sich Inte-
ressierte noch bis zum 15. September 2021 bewerben.

https://www.zoll.de/DE/Karriere/karriere_node.html
https://www.zoll-karriere.de/DTIEWeb/DE/Home/home_node.html


Bezirk: Kreisfreie Städte Bochum, Bottrop, Gelsenkirchen, Herne,
Dortmund und Hagen

Kreis Recklinghausen, Kreis Unna, Ennepe-Ruhr-Kreis,
Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen

Sitz: Dortmund

Räumliche Abgrenzungen der Zollämter

km² Einwohner
Stand: 30.06.20

Zollamt Hagen Kreisfreie Stadt Hagen, Ennepe-Ruhr-Kreis
ohne die Stadt Witten, vom Märkischen Kreis 804 600.735
die Städte Iserlohn, Menden, Hemer und
die Gemeinde Nachrodt-Wiblingwerde

Zollamt
Lüdenscheid

Vom Märkischen Kreis die Städte Lüdenscheid,
Plettenberg, Altena, Balve, Halver, Kierspe, 753 224.400
Meinerzhagen, Neuenrade und Werdohl
sowie die Gemeinden Herscheid und
Schalksmühle

Zollamt Siegen Kreis Siegen-Wittgenstein und 1842 410.226
Kreis Olpe

Zollamt Ost Kreisfreie Stadt Dortmund 1500 981.737
und der Kreis Unna

Zollamt
Gelsenkirchen

Kreisfreie Stadt Gelsenkirchen,
Kreisfreie Stadt Bottrop, 962 990.316
Kreis Recklinghausen

Zollamt Bochum Kreisfreie Städte Bochum und Herne 270 616.867
sowie vom Ennepe-Ruhr-Kreis die
Stadt Witten

Zollamt Flughafen
Fracht-Abfertigungen
beim Airport Dortmund

6.131 km² 3.824.281

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Geschäftsbereich des Hauptzollamts Dortmund



2019 2020
Einnahmen der EU

Zölle
Zoll-Euro, Antidumping EU, Zollagrar EU 200.216.473 178.915.107

Nationale Einnahmen

Einfuhrumsatzsteuer 2.019.362.126 1.429.129.890

Verbrauchsteuern

Stromsteuer 441.571.759 301.043.301

Energiesteuer 413.614.757 295.560.666

Alkoholsteuer 22.710.886 23.412.167

Schaumweinsteuer 331.975 183.777

Biersteuer 36.181.318 39.041.138

Alkopopsteuer 0 0

Kaffeesteuer 44.752.517 60.301.351

Tabaksteuer 49.907 31.538

Verkehrsteuern

Luftverkehrssteuer 29.224 18.153

Kraftfahrzeugsteuer 377.332.731 389.274.927

Gesamt 3.556.153.673 2.716.912.015

in  Euro

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Erzielung von Einnahmen

Erhobene Zölle und Verbrauchsteuern
durch das Hauptzollamt Dortmund

 im Jahr 2020

http://2.019.362.126
http://1.429.129.890
http://3.556.153.673
http://2.716.912.015


2019 2020

Steuerentlastungen 279.555.771 246.963.877
aus den Bereichen der
-  Energiesteuer   ( Heizöl, Erdgas )
-  Stromsteuer

2019 2020

bewilligte Einfuhrverfahren 330 351
bewilligte Ausfuhrverfahren 1.635 1.679

2019 2020

AEO-Zertifikate 261 265

Anzahl

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Steuerentlastungen
 im Bereich der ökologischen Steuerreform

Erteilte AEO-Zertifikate (Zugelassener Wirtschaftsbeteiligter)

Bewilligung von vereinfachten Verfahren durch das
Sachgebiet Abgabenerhebung

Weitere Aufgaben des Zolls

in Euro

Anzahl



2019 2020

Zölle und Einfuhrumsatzsteuer
- Zoll-Euro, Antidumping EU, Zollagrar EU -, EUSt 755.590 1.159.370

Verbrauchsteuern

Stromsteuer 206.393 213.914

Energiesteuer 174.524 1.056.596

Alkoholsteuer 112.943 0

Schaumweinsteuer 0 0

Biersteuer 0 0

Kaffeesteuer 0 0

Sonstige 0 874

Gesamt 1.249.450 2.430.754

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Weitere Aufgaben des Zolls

Nacherhebungen und Rückforderungen aufgrund von Prüfungen des
Prüfungsdienstes

in Euro



2019 2020

Zölle und Einfuhrumsatzsteuer
- Zoll-Euro, Antidumping EU, Zollagrar EU -, EUSt 152.850 139.309

Verbrauchsteuern

Stromsteuer 185.040 53.902

Energiesteuer 284.769 515.053

Alkoholsteuer 0 0

Schaumweinsteuer 0 0

Biersteuer 0 0

Kaffeesteuer 0 0

Sonstige 0 98.869

Gesamt 622.659 807.133

in Euro

Erstattungen aufgrund von Prüfungen des Prüfungsdienstes

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Weitere Aufgaben des Zolls



                     HAUPTZOLLAMT DORTMUND

2019 2020

Zollamt Ost 288.312.512 303.292.584

Zollamt Siegen 72.790.961 71.947.043

Zollamt Lüdenscheid 25.357.719 24.665.308

Zollamt Gelsenkirchen 16.326.663 12.723.444

Zollamt Bochum 22.131.373 29.062.851

Zollamt Hagen 77.683.782 66.760.833

Zollamt  Flughafen 1.081.605 749.057

Gesamt 503.684.615 509.201.120

2020 2020 2020

Einfuhr Ausfuhr Versand

Normalverfahren 199.279 372.945

Vereinfachtes Verfahren 2.217.746 3.397.236

eingehende Versandverfahren 104.001

ausgehende Versandverfahren 24.589

Gesamt 2.417.025 3.770.181 128.590

Erzielung von Einnahmen

Erhobene Zölle, Einfuhrumsatzsteuer und Verbrauchsteuern durch die
Zollämter im Hauptzollamtsbezirk Dortmund im Jahr 2020

Anzahl der zur Zollabfertigung angemeldeten Positionen
im Hauptzollamtsbezirk Dortmund im Jahr 2020

in  Euro



Bekämpfung der Marken- und Produktpiraterie

2019 2020
Anzahl der Aufgriffe 816 393 Fälle
Wert beschlagnahmter Waren 1.048.357 1.585.785 Euro
Anzahl beschlagnahmter Waren 41.394 10.429 Stück

Aufteilung auf Warenkategorien
Wert

in Euro
Anzahl
Waren

Anzahl
Fälle

1.062.005 178 94
Körperpflegeprodukte und Parfüm 2.340 36 34
Tabakerzeugnisse 0 0 0
Schuhe einschl. Bestandteile und Zubehör 73.345 125 33
Spielzeug, Spiele und Sportgeräte 3.169 38 15
Elektrische/Elektronische Ausrüstung u. Computerausrüst. 16.373 108 71
Mobiltelefone einschl. techn. Zubehörs und Teilen 138.530 9.061 4
Kleidung und Zubehör 248.889 357 106
Sonstige 41.134 526 36

GESAMT 1.585.785 10.429 393

2019 2020
Aufteilung nach Herkunftsländern * Anteil Anteil

China 70% 47%
Türkei 14% 27%
Georgien 12%
Unbekannt 5% 4%
Singapur 3%
Hongkong 3%
USA 1%
Russiche Föderation 1%
Sonstige 10% 3%
*nur Länder mit einem Anteil von > 1%

Schutz von Sicherheit und Ordnung

Persönliches Zubehör

Beschlagnahmen durch die Zollämter im Jahr 2020

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

2020



2019 2020

Sichergestellte Zigaretten 126.933 6.650 Stück
Sichergestellter Wasserpfeifentabak 1.243 661 kg
Sichergestellte sonstige Tabakwaren 1.537 4.211 kg

Sichergestellte Betäubungsmittel

Ecstasy 2.073 764 g
Crystal 1.065 160 g
Amphetamine 20.555 13.239 g
Marihuana 6.140 20.048 g
Kokain 44.717 1.121 g
Heroin 1.093 2 g
Haschisch 10.948 133.986 g
Joints 29 * Stück
sonstige Betäubungsmittel 6.110 14.295 Stück

3.510 2.265 ml
sonstige Betäubungsmittel 15.455 186.655 g
LSD 86 727 Trips

* werden nicht mehr erfasst

Sichergestellte Arzneimittel

Arznei/Dopingmittel 15.237 28.585 Stück
Arznei/Dopingmittel 4.244 2.314 ml
Arznei/Dopingmittel 746 2.751 g

31 4 Stück

Anzahl durchgeführter Kontrollen 8.547 5.752 Stück
Anzahl festgenommener Personen 24 11 Stück
Anzahl eingeleiteter Strafverfahren (TabStG) 155 59 Stück
Anzahl eingeleiteter Strafverfahren (BtmG) 299 2.261 Stück
Anzahl eingeleiteter Strafverfahren (AMG) 312 224 Stück
Anzahl eingeleiteter Strafverfahren (WaffG) 11 4 Stück
Anzahl eingeleiteter Strafverfahren (Postkontrollen) 883 2.438 Stück
Anzahl eingeleiteter Bußgeldverfahren (TabStG) 119 73 Stück
Anzahl eingeleiteter Bußgeldverfahren (AMG) 312 224 Stück

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Schutz von Sicherheit und Ordnung

Aufgriffe im Bereich des Schmuggels
und der Verbote und Beschränkungen

bei der Kontrolleinheit Verkehrswege im Jahr 2020

Beschlagnahmte verbotene Waffen

sonstige Betäubungsmittel



Bekämpfung des Zigaretten- und Alkoholschmuggels
2019 2020

Sichergestellte
Zigaretten, Zigarillos, Zigarren 290.747 164.634 Stück
Rauchtabak, Pfeifentabak, Feinschnitt 23,1 8,3 kg
Spirituosen, Likör, Schaumwein 441 296 Liter

Aufgriffe und Sicherstellungen im Bereich Artenschutz

Washingtoner Artenschutz - Exemplare (tot) 0 0 Stück
Pflanzen, Früchte nach dem Pflanzenschutzgesetz 2 38 Stück

Aufgriffe und Sicherstellungen im Bereich Tierseuchenrecht

Lebende Tiere nach d. Tierschutz u. Tierseuchenrecht 0 0 Stück
Lebensmittel nach dem Tierseuchenrecht 1.979 1.079 kg

Aufgriffe und Sicherstellungen im Bereich Arzneimittelrecht

Medikamente 12 2 Aufgriffe

Aufgriffe und Sicherstellungen im Bereich Betäubungsmittelrecht

Betäubungsmittel 479 448 Gramm

Sonstige Waren

Verbotene Gegenstände nach dem Waffengesetz 3 2 Stück
Goldschmuck 21.082 1.111 Euro
Fälschungen u.ä. nach gewerblichem Rechtsschutz 0 0 Stück

Ermittlungsverfahren

Bußgeldverfahren / Nichtanmeldung von Barmitteln gem. §31a Zol lVG 32 9 Stück
Höhe der nicht angemeldeten Barmittel 418.424 134.119 Euro
erhobene Sicherheitsleistungen gem. § 132 StPO 23.650 5.700 Euro

Strafverfahren gem. §§ 370, 372, 374 AO 28 24 Stück

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Schutz von Sicherheit und Ordnung

Aufgriffe im Bereich des Schmuggels und der Verbote und Beschränkungen beim
Flughafen Dortmund im Jahr 2020



Vollstreckungsfälle 2019 2020

davon für

- die Bundesagentur für Arbeit 38.266 15.415

- sonstige Sozialbehörden 99.543 76.347

- die Zollverwaltung (ohne KFZ-Steuer) 2.591 2.078

- sonstige 1.531 1.468

  KFZ-Steuer 84.914 75.014

Gesamt 226.845 170.322

Beigetriebene Beträge (inkl. Minderungen) 2019 2020

davon für

- die Bundesagentur für Arbeit 6.771.283 5.253.014

- sonstige Sozialbehörden 51.255.260 40.420.580

- die Zollverwaltung (ohne KFZ-Steuer) 13.557.395 907.851

- sonstige 798.294 690.275

KFZ_Steuer 10.085.255 8.735.164

Gesamt 82.467.487 56.006.884

Einnahmen durch die Vollstreckungsstelle
des Hauptzollamts Dortmund von Forderungen des Bundes

und der Sozialbehörden im Jahr 2020

             HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Anzahl

Erzielung von Einnahmen

Beträge in Euro



2019 2020

Prüfung von Arbeitgebern 2.096 1.721

Eingeleitete Ermittlungsverfahren wegen Straftaten 4.667 3.587

Abgeschlossene Ermittlungsverfahren wegen Straftaten 4.640 3.768

Summe der Geldstrafen aus Urteilen und Strafbefehlen in Euro 1.019.715 1.181.005

Summe der erwirkten Freiheitsstrafen in Jahren 85 93

Eingeleitete Ermittlungsverfahren wegen Ordnungswidrigkeiten 1.231 2.140

Abgeschlossene Ermittlungsverfahren wegen Ordnungswidrigkeiten 2.455 2.064

Summe der festgesetzten Geldbußen,
Verwarnungsgelder und Verfall in Euro 2.048.051 1.210.804

Schadenssumme im Rahmen der
straf- und bußgeldrechtlichen Ermittlungen in Euro 29.018.536 30.581.316

HAUPTZOLLAMT DORTMUND

Bekämpfung der Schwarzarbeit und der
illegalen Beschäftigung durch das Hauptzollamt Dortmund

 im Jahr 2020

Weitere Aufgaben des Zolls


